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Papierquadrat aus buntem Papier oder Tonpapier 
eine Stecknadel 
ein Weinkorken 

2 Perlen: eine Perle wird gleich am Stecknadelkopf aufgesteckt 

Die zweite Perle kommt zwischen den Korken und das Windrad 
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Für das Windrad benötigt ihr ein Papierquadrat aus buntem Tonpapier oder farbigem Papier. 
Die Größe hängt davon ab, wie groß euer fertiges Windrad werden soll. 

 

Windrad basteln Teil 1 



Teil 1: Faltet das Quadrat diagonal in der Mitte zu einem Dreieck. 
Öffnet es wieder und faltet auch die andere Diagonale zur einem Dreieck. 
Auch diesen Faltschritt öffnet ihr wieder. 

 

Windrad basteln Teil 2 

Teil 2: Messt bei jeder Diagonale von der Ecke zum Mittelpunkt hin ca. ein Drittel ab und markiert 
die Stelle. 
So fahrt ihr bei allen vier Ecken bzw. Diagonalen fort. 
Schneidet nun jeweils von den Ecken bis zur markierten Stelle ein. 

 

Windrad basteln Teil 3 

Teil 3: Biegt danach von jedem Windradflügel die rechte Ecke zur Mitte. 

Piekt eine Perle auf und stecht mit einer Stecknadel durch das Ende. So fahrt ihr mit allen vier 
Windradflügeln fort. 

 

Windrad basteln Teil 4 



Teil 4: Zum Schluss wird das Nadelende durch eine Perle gestoßen und dann in einen 
Weinkorken gesteckt.  

Nun ist euer Windrad fertig! 

 

Windrad 

Einmal tief Luft holen und gegen die Flügel pusten. 
Und… dreht es sich? 
Wenn nicht, dann müsst ihr die Flügellaschen nochmals etwas auf der Nadel zusammendrücken, 
damit etwas Abstand zum Weinkorken entsteht. 

 

Ein Tipp: Ihr könnt das Windrad bzw. den Korken auch an einen breiteren Stab oder eine Latte 
ankleben (am bestem mit Heißkleber oder Kraftkleber). Dadurch könnt ihr das Windrad auch in 
das Blumenbeet stecken. 
Alternativ zur Stecknadel könnt ihr auch einen Draht durchstecken und diesen um einen dickeren 
Stab wickeln. So benötigt ihr keinen Korken. 


